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religiöser Reaktionismus
Wenn ein aus Steuergeldern besoldeter Professor
schreibt: „Trotz ihrer scheinbaren Schwäche gegenüber

der Ausbreitung eines überholten Laizismus, der
nicht imstande ist, mit unserer postsäkularen Gesellschaft

klarzukommen, zeigt die Idee des Menschen
als,imago dei' erneut ihre ganze Stärke. Um sich dem
Risiko der Auflösung der menschlichen Gattung durch
künstliche Manipulationen entgegenzustellen,
übernimmt die Religion, vielleicht auch nur in Form einer
negativen Theologie, wieder eine wichtige Rolle."
(Paolo Becchi, Uni Luzern), wenn in Zürich ein
ebensolcher ein „Institut für Kirchenentwicklung" gründet,

um „Grundlagen zu liefern, um an der Kirche
weiterzubauen, sie zukunftsfähig und präsenter zu
machen", weil die reformierte Kirche in der Schweiz
zu wenig sichtbar sei und als gesellschaftliche Kraft
zu wenig wahrgenommen werde (Ralph Kunz, Uni
Zürich), dann ist etwas falsch im Staate Schweiz!

Katholiken und Reformierte versuchen unter dem
Deckmantel der Wissenschaft, an den Universitäten,
wo Forschungsfreiheit herrscht - was Freiheit zur
Wahrheit und damit vor allem auch gegen religiöse
und politische Ideologien bedeutet! - und wo es auch
keine demokratische Kontrolle gibt, die Macht der
Kirchen zu stärken. Sie bilden ein Heer von Theologen

aus, die anschliessend in der Presse, in der
Verwaltung, in der Politik und in verschiedensten
politikberatenden Gremien entsprechende
Kommentare und Empfehlungen abgeben.

Und diese verbreiten dann die Mär, dass wir im
„postsäkularen Zeitalter" leben, was für sie
gleichbedeutend ist mit dem „Wiedererstarken
des Religiösen" und damit der Domäne der
organisierten Religion, der Kirchen.

Die Wahrheit sieht anders aus. Die organisierte Religion

verliert laufend: die Katholiken verloren angesicht
ihrer Schande Tausende von Mitgliedern, den
Reformierten laufen die Kirchenmitglieder ungebremst
davon, die Evangelikaien stagnieren, die jüdische
Gemeinde schrumpft und auch die in die Schweiz
einwandernden Menschen aus muslimisch regierten
Staaten haben mehrheitlich die Nase voll von organisierter

Religion.

Da steht ein Religionsartikel in der Bundesverfassung
doch ziemlich schräg in der Landschaft und kann nur
als Teil des letzten Aufbäumens der Kirchen gesehen
werden - als religiöser Reaktionismus.

Laizität, Zurückstufung der Religionsfreiheit auf die
allgemeine Meinungsfreiheit und Vorrang der
Kinderrechte gegenüber der Erziehungsgewalt der Eltern

- das sind zukunftsweisende Forderungen.
Die FVS stellt sie. Reta Caspar
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